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Das neue Dreigestirn in Schürmich

Fesche Burschen sind es, diesmal wieder alle aus dem Unterhof.
Prinz wird Paul Giebeler, Bauer Uwe Wilken, Jungfrau Andreas Bur-
nicki. Erhard Wienand ist der bewährte Prinzenführer. Die Organisati-
on wird immer besser: Die offiziellen Bilder sind bereits fertig.

Am 11.11. um 19:11 Uhr wird im Gemeinschaftsheim Schönen-
bach das neue Dreigestirn für die Session 2008/2009 öffentlich
vorgestellt. Alle Karnevalsfreunde sind dazu eingeladen. 13 Auftritte
sind schon vorgesehn, weitere werden wohl bald dazu kommen.

Der sicher wieder erste Karnevalszug im Rheinland findet bereits
am Samstag, 7. Februar 2009 um 15 Uhr statt. Zwei Runden durchs
Dorf vor großem Publikum, danach Karnevalsparty im Heim. Die Wa-
gen werden bereits geplant und bald gebaut.

Wir sind nun nach diesem ereignisreichen Jahr auf die Themen ge-
spannt.                                                  Info: Thomas Kardel, Tel. 02291-3380.

Dorffest Ende August 2008:
Kinder "backen" Stockbrot, rechts
die "Schönenbacher Spatzen",
unten der MGV Schönenbach. Der
Brunnenplatz bewährt sich - und
die Spendenbox auch. Dank dem
Dorfverein für die gute Organisati-
on.                                   Fotos: sel

Silvester wieder im Heim
Für Alle, die nicht selber feiern oder eingeladen sind, gibt es wieder
den gemütlichen, familiären Silvesterabend im Heim ab ca. 20 Uhr
mit Kind und Kegel und Freunden. Für kostenloses Essen wird
durch Salate, kleine Pizza's und was halt mitgebracht wird, selbst
gesorgt und preiswerte Getränke sind auch da. Mehr Info nach
Weihnachten durch Aushang. VA: Dorfverein, Thomas Kardel, Tel. 3380

Gerd und Günter haben die Kirchwiese gemäht
Foto: Dagmar Klein

Ökotip:

Warmes Wasser
Hat man einen Durchlauferhitzer nicht gerade in der Nähe des Was-
serhahns montiert oder kommt das warme Wasser sogar aus dem
Heizungskeller, laufen einige Liter Wasser weg, bis das erste warme
kommt. Jeder weiß, dass die Abwasserpreise gestiegen sind. Eine
Zirkulationspumpe kann hier sparen helfen. Sie sorgt dafür, dass im-
mer warmes Wasser in der Leitung zirkuliert und nach kurzer Zeit an
jedem Wasserhahn zur Verfügung steht. Aber das ganze hat auch
Nachteile, weil nun ständig warmes Wasser kreist, gibt man mehr
Wärme über die Leitungen ab und hat so Verluste, die mit der Hei-
zung wieder aufgeheizt werden müssen. Darum mein Tipp (so habe
ich es gemacht): Eine Zeitschaltuhr schaltet die Pumpe dann ein,
wenn man sich morgens wäscht oder z.B. mittags spült. Ein zusätz-
licher Taster im Bad schaltet die Pumpe für eine kurze Dauer ein,
wenn man außerhalb dieser festen Zeiten warmes Wasser benötigt.

Michael Käsberg


